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12.06.2007 Bezirksvertretung Barmen Entscheidung

SchlieBung des Urinals Virchowstr./Ecke Sanderstrasse

Grund der Vorlage
Beabsichtigte SchlieBung einer nicht mehr zeitgemafen 6ffentlichen Einrichtung, verbunden
mit der Einsparung von Betriebskosten.

Beschlussvorschlag
Das offentliche Urinal VirchowstralRe/Ecke Sanderstralie wird Ende August 2007
geschlossen.

Einverstandnisse
Entfallt.

Unterschrift
Bronold

Begrindung

Das letzte Urinal Wuppertals befindet sich in der denkmalgeschiitzten Aulienmauer des
Klinikums Barmen an der Ecke Virchowstr./Sanderstr.. Es ist onne Wasseranschluss und
Tlren und stammt aus einer Zeit, als es noch viele nichtmotorisierte Blrger als
,Laufkundschaft® gab und gleichzeitig kaum Besuchertoiletten im Klinikum zur Verfigung
standen.

Die Anlage entspricht keinerlei Anforderungen an eine heutige Toilettenanlage und wird
nahezu ausschlieRlich von mannlichen Taxifahrern benutzt.
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Eine Anfrage auf Ubernahme der Unterhaltung und Reinigung der Toilette nach Einsetzen
einer verschlieBbaren Ture wurde bei dem Vorsitzenden der Taxi-Zentrale gestellt. Jedoch
bestand aus Kostengriinden kein Interesse an einer Ubernahme.

Auf Initiative der Stadtverwaltung haben die Helios-Kliniken der Taxizentrale die
unentgeltliche Nutzung der dortigen, renovierten Kundentoiletten angeboten.

Die Helios-Kliniken bernehmen zudem die Kosten fur das Verschliel3en des in ihrem
Eigentum befindlichen Urinals; die einzusetzende Stahltiire wurde mit der Unteren
Denkmalschutzbehoérde abgestimmt.

Die jahrlichen Einsparungen der Stadt fir die Reinigung und Wartung der Anlage betragen
rund 3.900 Euro.

Kosten und Finanzierung

Die Kosten fiur die SchlieBung werden von den Helios-Kliniken getragen.

Einsparung der Kosten in Hohe von 3900 Euro zugunsten der Reduzierung des Defizits bei
den Unterhaltungskosten der 6ffentlichen Toilettenanlagen.

Zeitplan

- Fristgerechte Kiuindigung des Reinigungsauftrages durch die WSW im Juni 2007
- Vorbereitung der SchlieBung durch die Helios-Kliniken

- SchlieBung nach den Sommerferien zum 31.08.2007

Anlagen

Seite: 2/2



	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

